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Liebe Abonnent:innen des Newsletters, 

in diesem Newsletter stellt sich euch der dritte Teil des digital streetworks 

im Bezirksjugendring Oberfranken vor: Jasmin Härle. Sie vervollständigt 

seit Dezember das Team mit Andreas Knecht und Max Körner. 

Zusätzlich haben wir für euch zum Jahresbeginn ein paar Kostbarkeiten 

aus den Tiefen des world wide webs anzubieten: Unsere Perlen des 

Internets. Wir stellen euch vier Websites vor, die uns von ihrer Nützlich- 

wie Kurzweiligkeit überzeugt haben und in keiner Tab-Liste fehlen sollten. 

 

 

Worum geht es beim Digital Streetwork? 

Immer wichtiger wird es, Kindern und Jugendlichen im Netz Beratung und Unterstützung zukommen 

zu lassen. Nun wird in einem befristeten Projekt des BJR 14 Stellen geschaffen, um im digitalen Raum 

„aufsuchende Jugendarbeit“ durchzuführen. Die digitalen Streetworker:innen sind also in den 

bekannten digitalen Plattformen unterwegs, um dort Kontakt zu Jugendlichen aufzunehmen. Das 

passiert über Social-Media-Kanäle wie Instagram oder über Videospiel-Plattformen wie Steam oder 

beim Streaming über Twitch. Im Vordergrund stehen dabei die Beratung und aufklärerische Prävention 

der Jugendlichen. Es entsteht eine Schnittstelle zwischen analogem Streetwork und der digitalen Welt. 

Gleichzeitig werden das Projekt und die Ergebnisse dokumentiert, evaluiert und in einem Leitfaden 

dargestellt.  

 

Digital Streetworker für Oberfranken Jasmin Härle 

Seit Dezember bin ich auch beim Bezirksjugendring reingeschneit und 

somit die neuste digitale Streetworkerin. Ich studiere gerade noch 

Pädagogik mit den Schwerpunkten in Sozialpädagogik und Frühkindliche 

Erziehung und Bildung, sowie Informatik im Nebenfach. Zusammen mit 

meinen beiden Kollegen Andreas & Max freue ich mich auf die neuen 

anstehenden Projekte des digital streetworks! 

Meine thematischen Hauptschwerpunkte liegen bei Sexismus im Netz, 

Videospielen, Medienpädagogik und (online) Kulturen. 

Ich freue mich immer neue Menschen kennenzulernen und helfe total 

gerne da wo es benötigt wird! 
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Perlen des Internets 

Die Vielfalt des Internets ist groß und die Fülle der zugänglichen Information fast unbegrenzt. Dennoch 

verweilt man häufig nur auf einer kleinen Auswahl an vertrauten Webseiten. Zur Erweiterung des Click-

Horizonts möchten wir euch hier vier Webseiten vorstellen, welche hilfreich bis witzig, auf jeden Fall 

merkenswert sind: unserer Perlen des Internets. 

 

01 – Boil the frog 

Der sehr harsche Titel kann im ersten Moment abschrecken, aber die Seite Boil the Frog bietet 

schlichtweg einen eleganten Brückenschlag zwischen beliebigen musikalischen Künstler:innen. So 

können Zuhörer:innen, ohne es ohren- und augenscheinlich zu realisieren, quer durch die 

Musikgeschichte geführt werden. 

Basierend auf einer umfassenden Musik-Bibliothek der Spotify-Plattform werden automatisch aus 

zwei eingegebenen Interpret:innen schrittweise genre-übergreifende Playlists erstellt. Neben sehr 

großen Genre-Sprüngen kann man mit den vorgeschlagenen Titeln auch innerhalb einer Stilrichtung 

schnell den eigenen musikalischen Horizont erweitern und neue Stücke passend zum eigenen 

Geschmack finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie viele Titel braucht es von Wagner zum Wu Tang Clan? Probiert es aus! 

 

 

 

 

Quelle: boilthefrog.playlistmachinery.com 

http://boilthefrog.playlistmachinery.com/


02 – AlternativeTo 

Wer gerne eine bestimmte App nutzen möchte und diese aber nicht zur Hand hat, kann auf der 

Webseite AlternativeTo schnell brauchbare Alternativen finden. 

Manche Apps sind ausschließlich für iOS erhältlich, 

andere nur für Android; diverse Mac-Anwendungen 

sind nicht auf Windows-Betriebssystemen 

verfügbar und vice versa. Manche Profi-Programme 

sind schlichtweg für den benötigten 

Arbeitsaufwand zu teuer. Abhilfe schafft hier 

unsere zweite Empfehlung: Auf AlternativeTo 

findet man (wie der Name schon vermuten lässt) 

alternative Programme, Dienste und Online-Tools 

für alle gängigen Betriebssysteme. Das umfangreiche Archiv ist Community-basiert strukturiert und 

wird so stetig erweitert. Viele der gelisteten Programme kommen außerdem aus dem Open-Source-

Bereich. Auch die zahlreichen Gratis-Alternativen zu sonst kostenpflichtigen Applikationen können im 

Arbeitsalltag sehr hilfreich sein. 

 

Quelle: alternativeto.net 

 

03 – FakeYou 

Spätestens beim Versuch, ein Tutorial-Video selbst zu produzieren fällt vielen ambitionierten 

Medienschaffenden auf, dass sie neben all den lange erarbeiteten Qualifikationen wirklich keine 

Sprecher:innen-Ausbildung absolviert haben. Wenn die Zweifel an der eigenen Tonlage überwiegen 

kann unsere dritte Empfehlung helfen: Die Webseite FakeYou kombiniert den TextToSpeech-Ansatz 

mit Deep Fake-Technologie und den Stimmen berühmter Persönlichkeiten. 

Die gesprochenen Texte können entweder als Permalink versendet oder als Wave-Datei 

heruntergeladen werden. 

Zwar harmonisiert die Texteingabe am besten mit englischer Sprache, aber jegliche Skepsis wird 

spätestens bei personalisierten Geburtstagsgrüßen von Arnold Schwarzenegger oder Super Mario 

beiseitegelegt. 

Quelle: alternativeto.net 

https://alternativeto.net/
https://fakeyou.com/


04 – Autodraw 

Auch freies Zeichnen im Browser kann für kunstferne Menschen schnell Schnappatmung verursachen. 

Hier hilft die, zugegeben nicht mehr brandneue aber immer noch überaus nützliche Seite Autodraw. 

In der Web-App können beliebige Motive selbst gezeichnet werden und mit Hilfe eines intelligenten 

Google-Algorithmus erkannt, vervollständigt und, je nach Talent, auch gerettet werden. 

 

Quelle: autodraw.com 

 

Das Programm errät (größtenteils akkurat) die angefertigten Zeichnungen und schlägt anschließend 

dazu passende Motive vor. Natürlich sollte dieses Birnen-Ei ein perfekter Kreis werden. 

Zusätzlich bietet die Website Bildbearbeitungs-Möglichkeiten wie Stift-, Füll- und Formwerkzeuge, die 

sich intuitiv bedienen lassen. Fertige Bilder können anschließend heruntergeladen und geteilt werden. 

 

 

Quelle: autodraw.com 

 

 

 



Jetzt seid ihr gefragt – welche Themen interessieren euch? 

Welche Themen und Fragen rund um Medien, Internet, Social Media 

interessieren euch? Sendet uns gerne eure Themenwünsche oder häufige 

Alltagsfragen zu. 

Schickt uns eure Fragen oder Themenvorschläge gerne an  

medienfachberatung@bezirksjugendring-oberfranken.de. 

 

Terminhinweise 

Folgende Veranstaltungen haben wir in nächster Zeit geplant: 

Bei Interesse Videosprechstunde der Medienfachberatung 

 Online-Seminar „Die digitale Pinnwand Padlet“ 

 Online-Seminar „Online-Formate gut umsetzen“ 

 Online-Seminar „Rechtliche Grundlagen im Netz“ 

27.01.2022, 09:00 Uhr 

17.02.2022, 10:00 Uhr 

Mediencoach Making, Das Zentrum Bayreuth 

Mediencoach Digital durchstarten, online (in 
Kooperation mit der JuBi Neukirchen) 

  

 

Um vorherige Anmeldung per Mail wird gebeten.  

ACHTUNG: Alle Informationen zu den Mediencoach-Veranstaltungen 2022 findet ihr unter 

www.medienfachberatung.de/oberfranken . 

Euer Team der Medienfachberatung des Bezirksjugendrings Oberfranken 

 

Mark Heuss 

Medienfachberater 

Bezirksjugendring Oberfranken 

Opernstr. 5 

95444 Bayreuth 

Tel.: 0921 63310 

Maximilian Körner 

Medienfachberater 

Bezirksjugendring Oberfranken 

Opernstr. 5 

95444 Bayreuth 

Tel.: 0921 63310  

medienfachberatung@bezirksjugendring-oberfranken.de 

 

http://www.medienfachberatung.de/oberfranken
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